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zur Eröffnung der fia-We-De!
Badkleider in Wolle, Wolle mit Lastex und Lahco-fleur.
Weisse und farbige Badehauben.
Wir bringen das Neueste in Farbe, Dessin und Form

Sämtliche Badearrikel sind couponfrei!

AB BOA MARCHÉ A.-«.
Bern, Spitalgasse 3—7

• Herren-Badehosen in grosser Auswahl!

Im

neuen

Bad-

Kleid

Für Behaglichkeit

im Garten
auf der Terrasse

am Strand

die gediegenen

Stahlrohrmöbel

Grosse Auswahl in Liegestühlen

Gartenschirmen Rasenmähern

Giesskannen Blumenkisten

Gartenwerkzeuge

Eisenhandlung

J. G. Kiener & Witflin AG.
Schauplatzgasse 23
Telephon 2 91 22

jB/u/anf/ran# zum iLop/

5bA to c/e /<sre/«A /

//(?rza7?g\s/

Die Arterienverkalkung ist's, die den Blutkreislauf

hemmt, die Adern spröde und brüchig macht und

so den ganzen Organismus gefährdet Niât a-

warten, bis ernsthafte Störungen eintreten! Je früher

Sie für durchgreifende Entschlackung und Erneuerung

Ihrer Blutgefäße sorgen, um so wirksamer werden

Sie das Uebel bekämpfen,

40—50 mW die AeiA/en /aAre Aei .Mann und Fräs

Wer jetzt eingreift, wird sich Gesundheit und jugend

liehe Schaffenskraft viel länger erhalten. Die 4-Pflanzen-

Kur mit Arterosan hilft 4faeh:
1. Knoblauch reinigt das Blut, reguliert die Verdauung

2. Mistel reduziert den Blutdruck, bekämpft Wallungen
3. Schachtelhalm fördert die Regeneration der Gewebe

4. WelRdornberuhigt das Herz, reguliert den Kreislauf
Diese 4 altbewährten Heilkräuter enthält Arterosan

in klinisch erprobter Dosierung, so dass sie sieb gegen-
seitig wirksam ergänzen und unterstützen. Dabei ist

der widrige Knoblaucbgeschmadc neutralisiert, die
Arterosan-Körner sind leicht und angenehm zum Ein-
nehmen. Und dass Sie für wenig Geld eine wirksame

Regenerations-Kur durchführen können, ohne Ihre tag-
liehe Arbeit unterbrechen zu müssen, das wird Ihnen

den Entschluß noch leichter machen.
Die 3wöchige Normalkur mit Arterosan erfordert drei

Wochenpackungen zu Fr. 4.50. Wer aber gleich die

grosse Kurdose zu Fr. lt.50 kauft, erspart Fr. 2.—.

Arterosan
4-P/?anzen~P7-äpara/

Verlangen Sie ein Arterns®

Gratismusterbei IhremApothe»

Prospekte durch die

Galaeihw a.

2vr krSkkmuiK ckvr à-Vv-vv!
Lsäbleider in Wolle, Wolle mir I.»5rex und I-itkco-llenr.
Weizîe unà ktrbige Ladekîtnben.
Wir bringen à blenezre in kerbe, Dessin unà korm!

8-imrIicbe Leäearrikel sind conponkrei!

àv ««« à. «.
Lern, 8pirelgesse z—7

G kierren-Leàekosen in grosser àsvebl!

Iw
NMM
itilti-
«M

Leksglîeklcsît

im (?snîen
SU« der Isrrssse

»m 8trsn«I

«lls gediegenen

Ltsklrolifmöbel

Grosse ^usvsbl in biege^üblen
Lartensebirmen kasenmiibern

<-i«»IlSnn«n. Llumenlcisten

L»rten>»«rl»eug«

8i»«nksn«ilung

(». Kienen L» ^Vîtîlîn
Zebsuplstsgsrs« 22

Islvpkon 2 ?1 22

5k///k x^o/)/

,8'cV/w k/z c/e /Fe/» /? /

//k?/'5/k/ZH's/

Die Arterienverkalkung ist's, die den bluàiàl
bemmt, die ^,dern spröde und brücbig wà «m!

so den ganzen Organismus gekäbrdet. I^iàt 21-

vorteil, bis ernstkakte Ltörungeu eintreten! le lnài
Lie kür durcbgreikende Lotslblaàuog nnd Lineueruix

lbrer Llutxekäüe sorgen, um so virksamer veà
Lie das Ilebel bekämplen,

—5V «knc/ à /s/zpe öei Msnn unc/ às
V/er jetzt eingreikt, vird sicb Lesunàeit nnd jaxewl

lidie LcbaKenskrakt viel länger erbalten. Die 4-pklanzM-

bur init àterosan bilkt 4«a<b:

t. Iknodlanà reinigt dss Lint, reguliert die Verdsuusx
2. Nlstel reduciert den Blutdruck, bekàpkt Mallungea

Z. îicknàelliali» «ordert die Legeneration der Levebe

4. HVellickori» derukigt das Ileiz, reguliert den breislau«
Diese 4 altbeväbrten Ikeilkräuter eotbält àterosan

in kliniscd erprobter Dosierung, so dass sie sicb gegen-
seitig wirksam ergänzen und unterstützen. Dabei ist

der widrige bnoblaucbgesibmadc neutralisiert, à
^rterosan-börner sind leickt und angenebin zum Lin-
nebmen. Lud dass Lie kür venig Leid eine virlcsame

kegenerations-bur durcdlübren lcönuen, obne Ikre tag-
licde Arbeit uoterbrecben zu müssen, da« vird lbnen

den Eutscbluli nocb leicdter macben.
Die Zvöcbige I^ormalkur mit àterosan erkordert drei

>Vocdenpackuugen Zu br. 4.50. ^Ver aber gleicb die

grosse burdose zu ?r. t t.?0 Icaukt, erspart br. 2.—.

gl>tei»05M

Verlangen Lie àLrati»mu»terboilkrewâpomel

Prospekte durcd die

vàâ» » »«-»»»>- 4.^.
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